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Ausgabe: 16. Juni Nr. 24 / 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der aktuellen Corona-Situation möchten wir Ihnen

mitteilen, dass wir als Vertreter/in der Stadt Gräfenberg, des Marktes
Hiltpoltstein und der Gemeinde Weißenohe zu Ihrem eigenen Schutz

Beschränkung des Publikumsverkehrs
aufgrund des Corona-Virus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die wichtigsten Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-
Virus ist Vermeidung von Sozialkontakten.

Die Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg ist daher trotz
der rückläufigen Infektionszahlen weiterhin für den Publikums-
verkehr geschlossen. Nur in dringenden Fällen kann eine Termin-
vereinbarung stattfinden.

Soweit eine persönliche Vorsprache nicht erforderlich ist, bitten
wir Sie die Angelegenheit telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
mit den Sachbearbeitern zu klären.

Bitte beachten Sie die folgenden Richtlinien für einen per-
sönlichen Besuch:

- Der Zugang ist nur mit vorheriger Terminvereinbarung möglich
(Bitte klingeln Sie an der Haustür und nennen Sie den Sach-
bearbeiter mit dem Sie einen Termin Vereinbart haben. An-
schließend wird der Sachbearbeiter verständigt und Sie an der
Haustüre abgeholt).

- Der Zugang ist nur mit Mund-Nasen-Schutz möglich. Bitte
verwenden Sie eine FFP2 Maske.

- Beim Betreten des Gebäudes sind die Hände am bereitgestellten
Desinfektionsmittelständer zu desinfizieren.

- Um gegebenenfalls Infektionsketten nachvollziehen zu können
ist ein entsprechender Vordruck von Ihnen auszufüllen.
Diesen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.verwaltungsgemeinschaft-graefenberg.de
Im Fall von höheren Infektionszahlen im Landkreis Forchheim,

kann es kurzfristig zu Terminabsagen kommen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ralf Kunzmann, Gemeinschaftsvorsitzender

Vollsperrungen im Zuge der
Nahwärmeversorgung

Die Bauarbeiten zur Errichtung des Nahwärmenetzes durch
das Kommunalunternehmen Gräfenberg wurde in der Kalenderwoche
14 begonnen. Die Baumaßnahme erfolgt in mehreren Bauabschnitten.
Dabei kommt es aufgrund von Vollsperrungen zu Behinderungen
für den Fahrzeugverkehr.

In der Kalenderwoche 23 wurde mit dem Bauabschnitt in der
Lärchenstraße von Hausnummer 1 bis 3 begonnen und der Bauab-
schnitt in der Pestalozzistraße ist abgeschlossen. In Folge dessen ist
der Fahrzeugverkehr in der Pestalozzistraße wieder gewährleistet.

Außerdem sind gemäß Bauablaufplan fünf separate Fräsein-
sätze vorgesehen, dabei wird die Asphaltschicht der Straße im Be-
reich der geplanten Leitungstrasse aufgefräst. Das lose Asphaltfräsgut
verbleibt jedoch in der Fahrbahn und die Nutzung der Straße wird
infolgedessen nicht eingeschränkt.

Gegebenenfalls kann es zu kurzfristigen Änderungen der ein-
zelnen Bauabschnitte kommen. Über die weiteren Sperrungen werden
die Anlieger rechtzeitig informiert.

Für die während der Bauzeit auftretende unvermeidliche
Verkehrsbeschränkung bittet das Kommunalunternehmen Gräfenberg
um Verständnis und um Berücksichtigung bei den notwendigen Fahrten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg,
die Zahlen der Corona-Neuinfektionen sind glücklicherweise rückläufig. Dennoch gelten für einzelne Berufsgruppen
weiterhin Regelungen, welche zu Einschränkungen führen. Die Vertreter und Vertreterinnen der Stadt Gräfenberg,
der Gemeinde Weißenohe und des Marktes Hiltpoltstein wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie auch künftig einen
Betrag leisten möchten und damit die lokalen Geschäftsleute in diesen schwierigen Zeiten unterstützen - ganz gleich
in welcher Art und Weise und ganz gleich für welche Branche!

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister Stadt Gräfenberg
Gisela Schulze-Bauer, Erste Bürgermeisterin Markt Hiltpolstein

Rudolf Braun, Erster Bürgermeister Gemeinde Weißenohe

momentan trotz der rückläufigen Infektionszahlen keine persönlichen
Gratulationen wahrnehmen werden. Wir hoffen, dass dies bald wieder
uneingeschränkt möglich ist und bitten um Ihr Verständnis.

Bleiben Sie gesund.
Ihr Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister Stadt Gräfenberg

Ihre Gisela Schulze-Bauer, Erste Bürgermeisterin Markt Hiltpoltstein
Ihr Rudolf Braun, Erster Bürgermeister Gemeinde Gräfenberg
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mäßiger Wohnraum entstand für viele in Gräfenberger
Wohnhäusern, zum Teil im heutigen VG-Gebäude,
bevor in den Wirtschaftswunderjahren Neubaugebiete
an den Hängen und auf der Hochfläche erschlossen
wurden. Pendlerströme fanden Arbeit im benachbarten
Ballungsraum Nürnberg/Fürth/Erlangen, besonders
viele Frauen und die ersten Gastarbeiter aus Griechen-
land, Italien und Spanien auch seit 1954 im Elektro-
technischen Werk am Schelmberg, der späteren
AEG-Telefunken. Die vielen Katholiken unter den
Neubürgern bauten sich 1965 die Michaelskirche am
Guttenburger Berg. Schulhausneubauten auf der
Höhe nach Guttenburg und Kasberg, Volksschule
1963, Realschule 1975, ersetzten die zu klein ge-
wordene Schule am Kirchplatz, die als „Bürgerhaus“
für Stadtbücherei und Vereine saniert wurde.
Eine Gebietsreform sorgte 1976 bis 1978 für die
Eingemeindung von Lilling, Thuisbrunn und Walkers-
brunn und die Bildung der Verwaltungsgemeinschaft
Gräfenbergs mit Hiltpoltstein und Weißenohe, Sitz
im modernisierten „Schloss“ an der Kirche.
Städtepartnerschaften mit Frankreich (Pringy 1987)
und Ungarn (Tiszaföldvar 1995) fördern den Europa-
gedanken auf kommunaler Ebene.
Ein stark frequentierter „5-Seidla-Steig“ verbindet die
vier Gräfenberger Brauereien mit der benachbarten
Klosterbrauerei Weißenohe und verweist auf die enor-
men Potentiale eines Nahtourismus am südlichen
Rand der Fränkischen Schweiz.
Den bereichern auch Turmuhrenmuseum und Ritter-
Wirnt-Museumsstübchen, wobei seit 2011 ein wunder-
barer Comic den Helden „Wigalois“ aus dem Roman
des Wirnt von Grafenberg aus den geschichtlichen
Ur-Anfängen  der „Ritter-Wirnt-Stadt“  ins hoffentlich
weiterhin friedliche 21. Jahrhundert reiten lässt.

Otto Müller

1. Aus welchen Gründen und mit welchen Folgen
kam es 1371 zur Stadterhebung?
2. Die Stadt während der Grundherrschaft der
Patrizierfamilie Haller bis 1549.
3. Gräfenberg als Pflegamt im Landgebiet der
Reichsstadt Nürnberg bis 1806.
4. Die Stadt im Königreich Bayern von 1806 bis 1918.
5. Die städtische Entwicklung im 20. und 21. Jahr-
hundert.
Nach der Niederlage im Ersten Weltkrieg (1914 –
1918) und dem Ende der Monarchie in den deutschen
Bundesstaaten und im Reich scheiterte bald auch
der Versuch der ersten Demokratie, die Weimarer
Republik, mit der Machtergreifung Hitlers und seiner
NSDAP im Januar 1933.
Vor Beginn des Zweiten Weltkriegs (1939 – 1945)
gelangte im Jahr 1921 elektrischer Strom und 1934
fließendes Wasser in alle Gräfenberger Haushalte.
1929 wurde die heutige B2 als Umgehungsstraße
fertig gestellt und 1937 das Freibad eröffnet.
Im vom Amtsgericht 1932 geräumten Schloss an der
Kirche etablierte sich die Kreisleitung der neuen Macht-
haber, die auch die kommunalen Ämter mit Parteige-
nossen besetzten.
Das unermessliche Leid des von Hitler-Deutschland
ausgelösten Weltkriegs dokumentieren  die 118 Toten
und Vermissten mit Gräfenberger Angehörigen. Bei
letzten Kämpfen mit den vorrückenden Amerikanern
starben am 15. April 1945 in Gräfenberg noch 18
deutsche Soldaten, 12 Scheunen und ein Wohnhaus
wurden in Brand geschossen. Die Ströme von ausge-
bombten Großstädtern und Vertriebenen aus den
Ostgebieten und Tschechien ließen die Gräfenbergs
Einwohnerschaft von 1141 vor dem Krieg auf 1779 im
Jahr 1950 sprunghaft ansteigen. Zunächst behelfs-

Liebe Gräfenbergerinnen und Gräfenberger,
heute erscheint der letzte Teil der Kurzfassung zur 650-jährigen Gräfenberger Stadtgeschichte, die uns Otto
Müller dankenswerter Weise zusammengestellt hat. Sie konnten sich in den vergangenen Monaten ein umfas-
sendes Bild unserer sehr abwechslungsreichen Vergangenheit machen. Ebenso berichteten die Tageszeitungen
von interessanten Ereignissen aus der Vergangenheit unserer Heimatstadt.
Wir hatten in monatelangen Besprechungen mit etlichen Vereinen ein Stadtfest für das Wochenende des
18./19. Juni 2021 vorbereitet. Mit Bannern, welche in der Innenstadt platziert wurden, haben wir auf das Jubi-
läum aufmerksam gemacht.
Doch halten wir es trotz stark gesunkener Inzidenzzahlen in der letzten Zeit für angebracht das Fest auf das
nächste Jahr 2022 zu verschieben. Die Coronalage ist einfach noch nicht sicher einschätzbar.

Ralf Kunzmann – Antje Rammensee – Christiane Scheumann – Hans-Peter Reck
Übrigens besteht für Sie weiterhin die Möglichkeit im Jubiläumsjahr die Häuserchronik von Gerhard Gundel-
finger zum Vorzugspreis von 20,- € in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg zu erwerben.
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Freibad Gräfenberg
Eröffnung 2021

Nach dem Beschluss in der Kabinettssitzung vom Mai 2021
dürfen die Freibäder in Bayern wieder öffnen.

Auch die Stadt Gräfenberg hat dies zum Anlass genommen,
sodass das Freibad bereits seit dem 08.06.2021 für die Bevölkerung
geöffnet ist. Auf Grund der geltenden Vorschriften ist die Stadt
Gräfenberg zwingend auf Unterstützung aus der Bevölkerung ange-
wiesen. Nur so kann ein reibungsloser und weitestgehend umfang-
reicher Badebetrieb ermöglicht werden. Möchten Sie Ihre Unter-
stützung anbieten, so wenden Sie sich bitte an buergermeister@
graefenberg.de.

Aufgrund der noch andauernden Pandemiesituation wird es
leider auch während der Freibadsaison 2021 zu Einschränkungen
kommen. Wir bitten alle Besucher des Freibades auf die Einhaltung
des Schutz- und Hygienekonzeptes zu achten. Das Schutz- und Hygiene-
konzept sowie aktuelle Informationen zum Freibad finden Sie auf
unserer Homepage unter: https://www.graefenberg.de/baeder/. Wir
bitten Sie zu berücksichtigen, dass Änderungen auf Grund der aktuellen
Situation kurzfristig möglich sind.

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister Stadt Gräfenberg

Stellenausschreibung
In unserer Kindervilla SonnenKäfer
Thuisbrunn bieten wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle für eine/n

staatlich anerkannte/n Kinderpfleger/in
(m/w/d) in Teilzeit (25 bis 30 Stunden wöchentlich) an.

Bei uns erwartet Sie ein nettes, familiäres Team.
Unsere KiTa beinhaltet eine Kindergartengruppe und
eine Krippengruppe.

Das Aufgabengebiet umfasst:
  • die Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in

der Kinderkrippe
  • die Umsetzung und Vertretung des pädagogischen

Konzepts der Einrichtung
  • Zusammenarbeit mit den Eltern und Information über

die Entwicklung ihres Kindes

Wir erwarten:
  • eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich

geprüfte/r Kinderpfleger/in (m/w/d)
  • Freude an der Arbeit mit Kindern
  • Teamfähigkeit
  • Bereitschaft auch am Nachmittag zu Arbeiten
  • Verantwortungsbewusstsein
  • Belastbarkeit

Wir bieten:
  • eine professionelle und kompetente Anleitung und

Begleitung
  • eine attraktive Vergütung nach TVöD
  • Vorzüge der betrieblichen Altersvorsorge des

öffentlichen Dienstes

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung, die Sie bitte an folgende Adresse senden: Stadt
Gräfenberg, Kirchplatz 8, 91322 Gräfenberg oder per E-Mail
an linda.schwerin@graefenberg.de (Anhänge im PDF-
Format).
Nähere Auskünfte zu dieser Tätigkeit erhalten Sie von
Frau Schwerin (Tel.: 09192 / 709 – 36).
Die Datenschutzbestimmungen finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.verwaltungsgemeinschaft-
graefenberg.de/datenschutz

Stellenausschreibung
In unserer Kindervilla SonnenKäfer
Thuisbrunn bieten wir zum 01.09.2021
eine Stelle für eine/n

Erzieherpraktikantin/en (m/w/d)

im Anerkennungsjahr
in Vollzeit an.

Bei uns erwartet Sie ein nettes, familiäres Team.
Unsere KiTa beinhaltet eine Kindergartengruppe und
eine Krippengruppe.

Das Aufgabengebiet umfasst:
  • die Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in

der Kinderkrippe
  • die Umsetzung und Vertretung des pädagogischen

Konzepts der Einrichtung
  • Zusammenarbeit mit den Eltern und Information über

die Entwicklung ihres Kindes
Wir erwarten:
  • Freude an der Arbeit mit Kindern
  • Teamfähigkeit
  • Verantwortungsbewusstsein
  • Belastbarkeit
Wir bieten:
  • eine professionelle und kompetente Anleitung und

Begleitung
  • ein angenehmes Arbeitsklima in einem familiären Team
  • eine Vergütung nach dem TVPöD

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung, die Sie bitte an folgende Adresse senden: Stadt
Gräfenberg, Kirchplatz 8, 91322 Gräfenberg oder per E-Mail
an linda.schwerin@graefenberg.de (Anhänge im PDF-
Format).
Nähere Auskünfte zu dieser Tätigkeit erhalten Sie von
Frau Schwerin (Tel.: 09192 / 709 – 36).
Die Datenschutzbestimmungen finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.verwaltungsgemeinschaft-
graefenberg.de/datenschutz

Bericht über die 16. öffentliche Sitzung des
Marktgemeinderates Hiltpoltstein am 31.05.2021

Bauleitplanung Markt Hiltpoltstein; Beratung und Be-
schlussfassung über die Erstellung eines Photovoltaik-Freiflächen-
Konzeptes

Der Marktgemeinderat hat beschlossen, dass auf dem Gebiet
der Marktgemeinde Hiltpoltstein keine Photovoltaikfreiflächen-
anlagen gebaut werden sollen.

Erweiterung einer bestehenden ortsfesten Funkanlage um
eine 5G-Sendeanlage auf dem Flst. 124, Gmkg. Hiltpoltstein
(Burg Hiltpoltstein); Antragsteller: Telefonica Germany GmbH
& Co. OHG

Die Erweiterung wurde zur Kenntnis genommen.
Ausweisung von Bauland

a) Varianten zur Finanzierung der Erschließung unter Berück-
sichtigung der Eigentumsverhältnisse an den Grundstücken
im Plangebiet

b) Wesentlicher Inhalt eines Erschließungsvertrages bei Ein-
schaltung eines Erschließungsträgers
Dem Marktgemeinderat wurden verschiedene Möglichkeiten

der Baulandausweisung bei unterschiedlichen Voraussetzungen. Die
Möglichkeit der Zusammenarbeit mit Gesellschaften als Partner der
Gemeinde wurde in der vorangegangenen Sitzung dem Markge-
meinderat von der Fa. Bayerngrund erläutert. Daneben bietet das
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Kreisjugendring Forchheim
Fortbildung „Herausforderungen

in der Jugendarbeit“ am 10.07.2021

Die (ehrenamtliche) Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in
einem Verein oder Verband ist bereichernd und macht viel Spaß,
verlangt den Handelnden aber meist auch einiges ab. Neben allge-
meinen sozialen und pädagogischen Kompetenzen, die benötigt
werden, treten immer wieder auch andere Aspekte auf, die sehr her-
ausfordernd sein können.

Der Kreisjugendring bietet deshalb am 10.07.2021 von 0900

Uhr bis ca. 1730 Uhr eine Schulung zu verschiedenen Heraus-
forderungen und Themenschwerpunkten in der Jugendarbeit an. As-
pekte wie die Möglichkeiten zur Prävention sexualisierter Gewalt,
der Umgang mit Diversität oder den sozialen Medien werden dabei
diskutiert. Das Seminar richtet sich an max. 20 Interessierte der
Jugendarbeit ab 15 Jahren und findet in den Räumlichkeiten des
Landratsamtes in Forchheim statt. Der Preis pro Person beläuft sich
auf 5,00 € inklusive Verpflegung und Materialien. Hierfür sind noch
Restplätze frei. Die Online-Anmeldung ist bis spätestens 27.06.2021
unter www.kjr-forchheim.de möglich.

Für Vorschulkinder im Landkreis Forchheim
Vorschul Heilpädagogische Tagesstätte (VS-HPT)

Bei der VS-HPT handelt es sich um eine Kooperation von
SVE (Schulvorbereitende Einrichtung) des Förderzentrums Forchheim
und Vorschul HPT (Heilpädagogischer Tagesstätte) der Caritas.

Hier werden maximal 8 Kinder ab 4 Jahren aus dem gesamten
Landkreis Forchheim gefördert. Die Kinder werden durchgängig
während der Schulzeit von 0800 Uhr bis 1600 Uhr (Freitags bis 1310

Uhr) und in den Ferien von 0800 Uhr bis 1400 Uhr gefördert.
Die Betreuung am Vormittag wird vom Fachpersonal der SVE

übernommen. Hier liegt das Hauptaugenmerk auf der kognitiven
und sprachlichen Förderung der Kinder. Am Mittag wechselt das
Personal, und die Fachkräfte der VS-HPT übernehmen. Wichtig ist
uns bei der Betreuung am Nachmittag, die Schwerpunkte auf die
Bereiche soziales Miteinander und Bewegung zu legen. Auch die
Förderung und die Verknüpfung verschiedener Wahrnehmungs-
bereiche haben hier ihren festen Platz. Aus diesem Grund gibt es
nach dem gemeinsamen Mittagessen und der an-schließenden
“Mittagsruhe” verschiedene Gruppenangebote. Das sind zum Beispiel
gemeinsame Spiele in der Gruppe, gemeinsames kochen, backen,
werken oder basteln. Zudem werden Feste und Feiern gemeinsam
mit den Kindern geplant und durchgeführt.

Bau- und Beitragsrecht noch andere Varianten. Insbesondere der Ab-
schluss städtebaulicher Verträge nach § 11 BauGB bietet viele Ge-
staltungsmöglichkeiten, setzt aber eine Einigung mit dem Vertrags-
partner voraus. Möchte die Gemeinde nicht selbst die Erschließung
vornehmen, sieht § 11 BauGB den Abschluss eines Erschließungs-
vertrages vor. Die Inhalte und Eckpunkte eines Erschließungsvertrages
wurden dem Markgemeinderat erläutert.

Städtebauliche Planungen zur Verbindung der Hauptstraße
mit der Straße Am Druidenstein

Im Zuge des Ausbaus der Schoßaritzer Straße wurde vom
Markt Hiltpoltstein auf den Bau eines Gehweges entlang der Kreis-
straße insbesondere im Hinblick auf die problematischen Zufahrten
zu den gewerblich genutzten Grundstücken und die sich daraus
ergebenden möglichen Gefahren für Fußgänger verzichtet. Stattdessen
soll für die Fußgänger und Radfahrer an anderer Stelle eine Verbindung
von der B 2 zum Bereich Schule, Kindergarten, Gemeindeverwaltung,
Sportgelände und Mehrzweckhaus hergestellt werden. Dazu bietet
sich eine Verbindung beginnend am Wertstoffhof bis zur Einmündung
in die Straße Am Druidenstein an. Der Marktgemeinderat stimmte
dem Bau eines Geh- und Radweges von der B 2 bis zur Straße Am
Druidenstein beginnend am Wertstoffhof in der vorgestellten Form
dem Grunde nach zu. Mit den betroffenen Grundstückseigentümern
ist über den Erwerb der betroffenen Flächen zu verhandeln.

Einkaufsservice für Senioren
Aufgrund der steigenden Corona-Zahlen möchten wir Ihnen,

liebe Seniorinnen und Senioren, wieder einen Einkaufsservice aus
dem Angebot unseres örtlichen Einzelhandels anbieten.

Bei Bedarf wenden Sie sich gerne an unsere Seniorenbeauftragte,
Frau Mathilde Niehaus, unter der Telefonnummer: 09192 / 69 13.

gez: Gisela Schulze-Bauer, 1. Bürgermeisterin

Bürgerinformation:
Verschiebung der Vollsperrung für den Bau

der Verbindungsstraße zum Baugebiet „Lillinger Weg“;
Baubeginn: 25.05.2021

Die Bauarbeiten für die Verbindungsstraße zum Weißenoher
Baugebiet „Lillinger Weg“ haben begonnen. Der Baubereich ist für
den Fahrzeugverkehr sowie Fahrradverkehr vollständig gesperrt.

Die Zufahrt für Anlieger des Baugebiets erfolgt in diesem Zeit-
raum über den öffentlichen Feld- und Waldweg sowie über den Orts-
teil Sollenberg/Gräfenberg. Für die während der Bauzeit auftretende
unvermeidliche Verkehrsbeschränkung bittet die Gemeinde Weißenohe
um Verständnis und um Berücksichtigung bei den notwendigen Fahrten.

Auch die Elternarbeit liegt uns sehr am Herzen, hier haben die
Eltern Möglichkeit an einem Elterntraining teilzunehmen. Außerdem
werden regelmäßige Elterngespräche durchgeführt und den Eltern
Tipps und Anregungen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung aufgezeigt.

Unsere Kontaktdaten: VS-HPT des Caritasverband für die
Stadt Bamberg und den Landkreis Forchheim e.V., Geschäftsstelle
Forchheim  Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim; Tel.: 09191 /
709622 ab 1125 Uhr; www.caritas-bamberg-forchheim.de Email:
hpt-forchheim@web.de

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
www.dekanat-graefenberg.de - Dekanat.graefenberg@elkb.de

www.ej-graefenberg.de
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg

www.graefenberg-evangelisch.de

Liebe Gemeinde,
wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Mittwoch, 16.06. 1700 - 1800 Uhr Konfirmandengespräche in Gruppen

Geburtstags-Glückwünsche
werden aus datenschutzrechtlichen

Gründen nicht online gestellt!
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Der Ausbildungs- und Übungsdienst der Feuerwehren
richtet sich nach der aktuellen Infektionslage im Landkreis

Forchheim um die Einsatzfähigkeit sicherstellen zu können.
Zu den aktuellen Regelungen halten Sie bitte Rücksprache

mit dem Kommandanten und den Gruppenführern.

Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Der zahnärztliche Notdienst ist an den Tagen eingerichtet, an denen
Sprechstunden allgemein ausfallen. An diesen Tagen ist der zeitliche
Umfang des Notdienstes einheitlich auf die Zeit von 1000 bis 1200 Uhr
und von 1800 und 1900 Uhr festgesetzt.
19./20.06. Dr. Ingeborg Möhrlein 09194 / 277

von-Ketteler-Str. 10, 91320 Ebermannstadt
Dr. Rudolf Forster 09123 / 2547
Glockengießerstr. 11, 91207 Lauf

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr 19.-20.06.2021 St. Georg-Apotheke
Tel. 09192 / 8999, Bayreuther Str. 10, 91338 Igensdorf
So. 0800 - Mo. 0800 Uhr 20.-21.06.2021 Rathaus-Apotheke
Tel. 09126 / 288573, Im Zentrum 1, 90542 Eckental

Donnerstag, 17.06. 1600 - 1800 Uhr offene Sprechstunde mit Dekan
Redlingshöfer

1830 Uhr Konfirmanden und Elternabend zur
Konfirmation 2022 in der Kirche

Sonntag, 20.06. 930 Uhr Gottesdienst mit Beteiligung einiger
Konfirmanden

1700 Uhr Orgelführung und Orgelkonzert mit
Kirchenmusikdirektor Wieland
Hofmann.

Mittwoch, 23.06. 1600 & 1700 Uhr Konfirmationsvorbereitung in Gruppen
Donnerstag, 24.06. 1830 Uhr Elternabend Konfirmation 2021 in der

Kirche
Unsere Gottesdienste sind möglich, beachten Sie bitte ge-

rade derzeit:
• Während des Gottesdienstes ist FFP2-Maskenpflicht und auf

den Gemeindegesang muss verzichtet werden, bitte halten Sie
immer die Abstände ein.

• Bitte halten Sie sich an unser Willkommensteam an den Eingängen.
• Aufgrund der stetigen Veränderungen, bitten wir Sie regelmäßig

auf unsere Internetseite oder in den Schaukasten zu sehen.
• Unsere Kirche ist offen! Sie finden Ruhe vor Gott im großen

Raum der Kirche und die Möglichkeit Kerzen anzuzünden,
sowie Gebete zu hinterlassen.
Einkaufshilfe läuft weiter: Wer Hilfe beim Einkaufen be-

nötigt kann sich unter Telefon 285 an das Pfarramt wenden.
Seelsorge-und Sorgentelefon: 0151 / 67557362
In den Folgen der Isolation mag ein/e Ansprechpartner/in

manchmal einiges bewirken. Dafür hat die Kirchengemeinde eigens
ein Sorgen- und Seelsorgetelefon eingerichtet. Unter der Telefon-
nummer erreichen Sie örtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger, die
ein offenes Ohr für Sie haben.

Unsere Kontaktmöglichkeiten:
• Internetseite: www.graefenberg-evangelisch.de
• Pfarrbüro – für Publikumsverkehr während des Lockdowns

geschlossen, bitte nutzen Sie Telefon oder Mail:
• Pfarramt: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 0900 – 1100

Uhr, Tel. 285 oder pfarramt.graefenberg@elkb.de
• Friedhofsverwaltung: Montag, Dienstag, Donnerstag von

0900 – 1100 Uhr, Tel. 285 oder dekanat.graefenberg@elkb.de
• Kirchliche allgemeine Sozialarbeit (KASA): 9951531,  Di. 1430

- 1600 und Fr. 930 - 1200 Uhr
Unser Kirchenvorstand, Dekan Redlingshöfer, Pfarrer Vogt und

das Pfarrbüro wünschen Ihnen ein gesegnete Zeit.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Mittwoch, 16.06. 1500 Uhr Konfirmanden-Treff in der Alten

Schule
Sonntag, 20.06. 1015 Uhr Gottesdienst

Vorträge „Israel und die Christen“ am Mi. 23.6. in
Forchheim, Pfarrsaal Verklärung Christi (Jean-Paul-Str.) mit Nahost-
Korrespondent Johannes Gerloff (Jerusalem): 1600 Uhr „Israel und
die Christen – Gottes Augapfel, unser Auftrag“; 1900 Uhr „Israel im
Faktencheck – Brennpunkt Nahost“ – Infos bei Pfr. Martin Kühn

Pfarramt Thuisbrunn, Tel. 09197 / 697713
für Sie im Dienst: Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de,

91301 Forchheim, Schleifweg 3, Telefon 09191 / 7941433

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein
Liebe Gemeinde, Herzliche Einladung zu unseren Gottes-

diensten!
Samstag, 19.06. 1930 Uhr feiern wir Abendgottesdienst mit

Pfr. Ralf Brönner und dem
Musikensemble.

Sonntag, 20.06. 930 Uhr feiern wir Gottesdienst mit
Pfr. Georg Scharrer.

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht (FFP2-Masken) während
des Gottesdienstes und halten Sie bitte die nötigen Abstände in der
Kirche ein! Auf das gemeinsame Singen muss leider verzichtet werden.
Dienstag, 22.06. 1800 Uhr findet der Präparanden-Unterricht im

Gemeindehaus statt.

GOTTESDIENSTORDNUNG
Pfarreien Weißenohe-Gräfenberg

16.06. bis 20.06.2021
Mittwoch, 16.06. 800 Uhr W: Hl. Messe
Donnerstag, 17.06. 1800 Uhr W: Rosenkranz

1830 Uhr W: Hl. Messe
Freitag, 18.06.   1600 u. 1700 Uhr W: Probe Erstkommunion
Samstag, 19.06. 1400 Uhr W: Taufe für Bastian Möslein

1830 Uhr W: Hl. Messe
Sonntag, 20.06. 830 Uhr G: Hl. Messe

900 Uhr W: Erstkommunionfeier
1100 Uhr W: Erstkommunionfeier

Bei den Erstkommunionfeiern am Sonntag 20. Juni um
1000 Uhr in Weißenohe sind alle Plätze für die Kommunionkinder
und ihre Familien besetzt. Bitte weichen Sie an diesem Wochenende
auf einen anderen Gottesdienst aus.

FRIEDHOF Weißenohe: Alle Grabstelleninhaber werden
gebeten, nach der Frostperiode die Standfestigkeit des Grabsteines
zu prüfen. Ein locker oder schief stehender Grabstein stellt eine
Unfallgefahr dar und muss unverzüglich repariert werden.

Bitte tragen dazu bei, dass unsere Friedhofsanlage ein gepflegtes
Aussehen hat und pflegen Sie auch die Umrandung neben Ihrer Grabstelle.

gez. Andreas Hornung, Pfarrer

Mittwoch, 23.06. 1800 Uhr haben die Konfirmanden Unterricht
im Gemeindehaus.

Bei schönem Wetter findet der Unterricht jeweils im Pfarrgarten statt.
Für die Seelsorge und im Trauerfall wenden Sie sich bitte an

Pfr. Brönner über das Pfarrbüro 09192 / 99 18 945. Wenn immer
möglich, besprechen Sie Ihr Anliegen jedoch in der Corona-Zeit mit
Pfr. Brönner telefonisch: Handy 0174 / 85 3 85 26

Das Pfarrbüro ist donnerstags von 900 – 1200 und von 1300 –
1700 Uhr geöffnet.

Pfarramt Hiltpoltstein, 09192/ 99 18 945
Email: pfarramt.hiltpoltstein@elkb.de

www.hiltpoltstein-evangelisch.de
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1.Fischereiverein Gräfenberg e.V.
Wir laden alle Fischliebhaber und Vereinsinteressierten

recht herzlich ein: „TO-GO“ – Fischverkaufsstand

Wann: Samstag - 19.06.2021 von 1000 – 1800 Uhr
Wo: auf dem REWE-Parkplatz (Am Schönfeld 2 * 91322

Gräfenberg)
Unser Angebot:
Saibling o. Makrele gegrillt o. geräuchert mit Brötchen: 9,- €
Sardinen- oder Lachsbrötchen: 3,- €
Wir bitten (falls möglich) um telefonische Vorbestellung unter:

01573 / 65 25 136.

Synagoge Ermreuth
Sonntag, 20. Juni 2021, 1900 Uhr

Klaviertrio Yugen – „Auf der Suche nach der verlorenen
Unschuld - Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Astor Piazolla
und Robert Schumann mit: Mariko Nishikawa - Violine, Juan Maria
Raso Llaras - Cello, Mika Yamamoto - Klavier.

Eintritt: Euro 15,- ; Anmeldung und Kartenreservierung
unter Tel. 09134 / 70541. Einlass nur mit Mund-Nasenschutzmaske.


